
Wissenstransfer  
zwischen Forschung 
und Praxis

Wir bieten
•  eine Vernetzungsplattform, Erfah-

rungsaustausch, Diskussionen über 
neuste gerontologische Erkenntnis-
se sowie Praxisanwendungen

•  Fortbildungstage mit Input und 
Austausch zu Best Practices in der 
Altersarbeit

•  Studienreisen mit Besichtigung und 
Austausch, im In- und Ausland

•  thematische Projektgruppen zum 
Erarbeiten und Vertiefen konkreter 
Fragestellungen

•  drei bis vier regionale Foren  jährlich 
mit Inputreferaten und Diskussion 
von aktuellen Altersfragen aus 
Theorie und Praxis

Wir setzen uns dafür ein,
dass Gerontologinnen und Geron-
tologen aus allen Tätigkeitsfeldern 
der Altersarbeit sich interdisziplinär 
und interprofessionell austauschen 
können zu Themen rund um Alter 
und Altern. 

Was Sie brauchen,  
um mitzuwirken
•  Abgeschlossene Berufslehre oder 

abgeschlossenes Studium
•  Gerontologische Weiterbildungen 

von mindestens 30 Tagen oder 
8 ECTS-Punkten

•  Gerontologische Tätigkeit im 
 Umfang von mindestens 40 Stellen-
prozenten – angestellt, selbst-
ständig oder ehrenamtlich

•  Mitgliedschaft bei der Fach-
organisation GERONTOLOGIE CH

Interessierte, die diese Aufnahme-
kriterien nicht erfüllen,  wenden sich 
an die Fachbereichsleitung: 
gerontologie.ch/gerontopraxis

Werden Sie Mitglied  
gerontologie.ch/mitglied

Der Fachbereich GERONTOPRAXIS ist ein Netz-
werk von Fachpersonen mit einer gerontologischen 
Aus-/Weiterbildung, das den interdisziplinären  
und interprofessionellen Austausch zwischen allen 
Praxisfeldern der Altersarbeit fördert.


